
Bezirksliga Herren 
Salzland Staßfurt - Magdeburger SV II 5290:5321 
Tolles Spiel mit 3 Rekorden 
  
Im Staßfurter Kegelcenter stellte sich die Bundesliga-Reserve vom Magdeburger SV 
vor und gewann das auf hohem Niveau geführte Match mit 5321:5290 gegen die seit 
nunmehr 4 Spielen sieglosen Bodestädter.  
Der Gast aus der Landeshauptstadt spielte mit allen Akteuren sehr konstant und 
überzeugte ohne einen niedrigen Ausrutscher.  
 
Salzland ging mit den immer noch nicht fitten Pascal Schobes an den Start, der dann 
auch auf der ersten Bahn gegen Gerald Lutze getauscht werden musste. Dieser 
spielte dann auf richtig gutem Niveau weiter und sorgte mit insgesamt 849 für ein 
versöhnliches Ergebnis. Dieses Erlebnis blieb Frank Beucke verwehrt, der nach dem 
ganzen Wechselszenarien seines Teamkameraden sichtlich abgelenkt war, da er als 
Mannschaftsleiter selbst auf der Bahn spielend keine Entscheidungen treffen konnte, 
aber dennoch sich Gedanken indirekt machte. Deshalb kam er auch nur für ihn 
normale 845.  
 
Den Rückstand wollten Andre Beucke und Jens Weidemann wettmachen. Doch 
gegen das gute Ergebnis von A.Beucke mit 894 konnte Maik Siegemund auf 
Gästeseite mit 899 kontern. Jens Weidemann hatte mit 856 ebenfalls einen Aderlass 
gegen den Gegenspieler zu verzeichnen.  
 
So konnte bei der Leistungsstärke der Gäste eigentlich nichts mehr passieren, doch 
Schlussspieler Thomas Große wollte nach seiner Genesung endlich wieder Leistung 
zeigen und sorgte mit Bahnrekord auf Bahn 3+4 mit 484 für ein Zeichen.  
Sein Spiel auf der 2.Hälfte der Distanz ließ ihn über einen neuen 200Wurf 
Bahnrekord freuen, den er selbst haltend von 952 auf 963 schraubte.  
Leider kam Erik Siedentopf nicht über 856 hinaus, so das knapp 30 Kegel fehlten, 
um die Punkte den Gästen zu entreißen, die aber zusätzlich den 
Mannschaftsbahnrekord mit 5321 Kegel mit an die Elbe nahmen. 
 
Damit bleibt der MSV II weiter punktgleich mit Ascania Aschersleben vorn. Die 
Bodestädter dagegen müssen in 2 Wochen im Derby beim Tabellenführer 
Aschersleben antreten. 
 


